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Winterreifen zu Frühbucherpreisen!!! Jetzt melden
und unsere günstigen Angebote sichern!

5. Burgwaldwande-
rung des SV 
Langendorf  am 21.
September 2014

Am Sonntag, dem 21. September
2014 findet die 5. Burgwaldwande-
rung des Sportvereines (SV) Lan-
gendorf statt. Hierzu laden wir alle
Wanderfreundinnen und -freunde
recht herzlich ein.
Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung statt.
Die Startzeiten liegen zwischen
08:00 und 11:00 Uhr. Start und Ziel
ist auf dem Sportplatz in Langen-
dorf. Die Startgebühr beträgt 3 Euro. 

- Weiteres auf Seite 3 -

In wenigen Tagen ist es wieder
soweit, am Samstag, dem 20.
September ist Gaudi angesagt.
Die Trachtengruppe Wohra
und die Hessische Trachtenka-
pelle Wohratal laden zum Ok-
toberfest in Wohra auf der
Hofreite ein. Um 17.30 Uhr
marschiert die Trachtenkapelle
durch Wohra und alle Bürge-
rinnen und Bürger können sich
dem Festzug anschließen.
Denn um 18.00 Uhr heißt es
dann wieder "O`zapft is". Bei
Original Oktoberfestbier,
Haxen, Leberkäs, Bratwurst
und Brezen wird ordentlich ge-
feiert. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgt die Hessische
Trachtenkapelle Wohratal.
Dann "nix wie los" und hin zum
Oktoberfest nach Wohra.

Oktoberfest in
Wohra
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Service Wohratal
Sprechstunden der Gemeindeverwaltung

Gemeindeverwaltung WOHRATAL, Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
montags bis mittwochs von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.30 bis 18.30 Uhr
freitags von 08.00 bis 13.00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale 06453 / 6454-0
Fax 06453 / 6454-22
Bürgermeister Peter Hartmann 06453 / 6454-10
Handy: 0160/4461058, Telefon privat: 06425/6250
Anschrift privat: 35282 Rauschenberg, Auf dem Kalk 9
Achim Homberger 06453 / 6454-15
Gunhild Kamann 06453 / 6454-14
Bärbel Schleiter 06453 / 6454-13
Marita Straube-Schneider 06453 / 6454-16
Gerhard Zulauf 06453 / 6454-12
Ines Dicken 06453 / 6454 21
Bauhof der Gemeinde
1. Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal

Tel. 06453 / 648833, Fax 06453 / 6480239
2. Kläranlage Halsdorf, Tel. und Fax 06425 / 1217
Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll, Kreuzackerweg 5, Tel. 06453/1418
Halsdorf: Hans-Georg Scheufler, Hauptstr. 30, Tel. 06425 / 2620
Langendorf: Bernhard Schneider, In den Erlengärten 12, T. 06453 / 7543
Hertingshausen: Angelika Falker, Sommerseite 1, Tel. 06453 7580
Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Ludwig Bubenheim
Lindenweg 3, 35288 Wohratal, Tel. 06425 / 740
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18-19 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus „Treffpunkt Halsdorf“ sowie nach Vereinbarung.
Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
1. Bürgerhaus Wohratal (Küche), Halsdorfer Str. 56, 06453 / 6454-24
2. Hofreite Wohra (Küche), Gemündener Str. 24,      06453 / 6456-55
Ortsteil HALSDORF, Treffpunkt, Hauptstraße 13,      06425 / 1380
Ortsteil LANGENDORF, Dorfscheune, Flohweg 1,    06453 / 420
Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3,                    06453 / 310
Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien
1. Ortsteil WOHRA

donnerstags, Hofreite Wohra, von 18.30 bis 19.30 Uhr
2. Ortsteil LANGENDORF

jeden 2. + 4. Dienstag im Monat, Dorfscheune, 18.00 bis 18.30 Uhr
3. Ortsteil HERTINGSHAUSEN

Ab sofort neue Öffnungszeiten: jeden 1. Dienstag im Monat, 
Feuerwehrgerätehaus, von 16.00 bis 17.00 Uhr 

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8 06425 / 921010
Kindergärten in der Gemeinde
Ev. Kindertagesstätte “Die Arche”, OT Wohra, Männerstatt 14, 06453/7411
Ev. Kindertagesstätte “Sonnenblume”, 
OT Halsdorf, Hauptstraße 23, 06425 / 2233
Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Florian Möbus 0151 / 52490068
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  06453 / 913525
Wehrführer WOHRA, Stefan Wicker 0174/3865448
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF, Ralf Schneider 06453 / 6480480
Wehrführer HERTINGSHAUSEN, Uwe Boucsein  06453 / 551
Feuerwehrgerätehaus WOHRA, Zum Bahnhof 11   06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF, Hauptstr. 13     06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF, Flohweg 11
Feuerwehrgeräteh. HERTINGSHAUSEN,  Am Zollstock 3, 06453/310

Kunden dienst Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei 110
Polizeistation Stadtallendorf 06428 / 93050
Feuerwehr 112
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale. Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.
Hauptfeuerwache Marburg 06421 / 17220
Krankentransporte, Zentrale Marburg 06421 / 19222
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med.
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal 06453 / 331
Telefonseelsorge (kostenlos)        0800/1110111 und 0800/1110222  

Ärztlicher Notdienst
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet 116 117. Die 116 117 ist erreichbar außerhalb der
Sprechzeiten der Praxen: Montag und Dienstag jeweils von 19.00 -
07.00 Uhr. Mittwoch 14.00 - 07.00 Uhr. Donnerstag von 19.00 - 07.00
Uhr. Freitag von 14.00 - 07.00 Uhr. Samstag, Sonntag und Feiertags
jeweils von 07.00 - 07.00 Uhr.
Anschrift und Öffnungszeiten der ÄBD-Zentrale in Frankenberg:
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg.
Öffnungszeiten Montag bis Freitag jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr.
Samstag, Sonntag und Feiertags jeweils von 10.00 - 12.00 Uhr und
16.00 - 18.00 Uhr.
Bei starken Herzbeschwerden, Bewusstlosigkeit, schweren Verbren-
nungen oder anderen akuten lebensbedrohlichen Symptomen muss
sofort der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefordert werden.
Hier finden Patienten jederzeit innerhalb kürzester Zeit Hilfe.
Apothekendienst
Mo. 1.9. - So 7.9.: Apotheke Rosenthal, T. 06458/1234
Mo. 8.9.-So. 14.9.:Kloster Apotheke Haina, T.06456/336 oder 429
Mo. 15.9. - So. 21.9.: Rosen Apotheke Gemünden, T. 06453/389
Mo. 22.9. -So. 28.9.: Walpurgis Apotheke Gilserberg, T. 06696/500
Mo. 29.9. -So. 5.10.: Apotheke im Wohratal, Wohra, T. 06453/ 331
Mo. 6.10.-So. 12.10.: Adler Apotheke Rauschenberg, T. 06425/ 308
Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung: Andrea Schäfer, Büro:
Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422 /4000, Fax 06422 //4001;
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24, 35288 Wohratal
Tel. 06453 / 7038.  In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst rund
um die Uhr unter der Nummer 0172 / 6869115.
Pflegestützpunkt Marburg: 
Am Grün 16-18, 35037 Marburg, Öffnungszeiten: Mittwoch und Frei-
tag 10.00-12.00 Uhr, Donnerstag 14.00-17.00 Uhr, telef. Erreichbar-
keit: montags bis freitags 10.00-16.00 Uhr, Tel. 06421 405-7400. 
Ev. Pfarramt Wohra (mit Langendorf und Hertingshausen):
Pfarrer Hardy Rheineck, Hainweg 4, 35288 Wohratal, OT Wohra
Tel.: 06453 / 386
Ev. Pfarramt Halsdorf:
Pfarrer Matthias Weidenhagen, Hohe Straße 6, 35288 Wohratal, 
OT Halsdorf, Tel.: 06425 / 1261
Störfälle in der Wasser- oder Stromversorgung und in
der Abwasserbeseitigung sowie allgemeine Rufbe-
reitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen
Störfällen unter der Telefonnummer: 06453 / 6454-0.
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen
der:  a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal, Tel. 0173 / 5161950 
b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG, Kundenservice 01801 / 326000,
Entstörungsdienst Strom 01801 / 326326; Gas 01803 / 346427
c) Allgemeine Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal
Tel. 0173 / 5161950 

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal; montags bis donnerstags:
15:00 - 16:00 Uhr; freitags und samstags: 10:00 - 11:00 Uhr
Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen und
Schlachtabfällen:
Zweckverband Rivenich, Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich
Tel. 06508 / 91430, Fax 06508 / 914332
Abfallentsorgung: Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf
Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach, Telefon: 06465 9269-0; Telefax:
06465 9269-26. E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de
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- Fortsetzung von der Titel-
seite:

Es werden 2 verschieden lange
Strecken zwischen 7  und  ca.
14 km angeboten.
Alle Wanderstrecken beinhalten
Teer-, Schotter- und naturbelas-
sene Wege, die gut begehbar
sind. Wir empfehlen festes
Schuhwerk zu tragen. Die teil-
nehmerstärkste Wandergruppe
sowie der/die jüngste bzw. älte-
ste Teilnehmer/in erhalten Prei-
se.

An den Kontroll- und Raststel-
len werden Obst und Getränke
angeboten.
Auf dem Sportplatz gibt es
Essen und Getränke zur Stär-
kung und Erfrischung.  Beste
Voraussetzungen, um die Idylle
des Burgwaldes noch eine
Weile zu genießen. 
Der SV Langendorf freut sich
auf einen entspannten Wander-
tag.
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Wohratal aktuell

Redaktionsschluss der WiWo:
immer der 22. des  Vormonats

Abendsprechstunden des 
Bürgermeisters in den Ortsteilen 
Die Abendsprechstunden des Bürgermeisters finden an folgenden
Tagen statt

Donnerstag, 04. September, Hofreite Wohra, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag, 11. September, Treffpunkt Halsdorf, 18.00 - 18.30 Uhr  
Donnerstag, 18. September, Dorfscheune Langendorf, 18.00 -
18.30 Uhr
Donnerstag, 25. September, Feuerwehrgerätehaus Hertingshau-
sen, 18.00 - 18.30 Uhr

Eine vorherige Anmeldung zu diesen Sprechstunden ist nicht erfor-
derlich. Es besteht aber natürlich die Möglichkeit, Anliegen im Vor-
feld telefonisch (direkte Durchwahl: 06453/6454-10) oder per email
p.hartmann@wohratal.de abzustimmen, damit dann zur Sprech-
stunde auch gleich evtl. erforderliche Unterlagen mitgebracht wer-
den können.

Brandschutztipps 
- Ein Service der FFw Wohratal -

Brände vermeiden - Feuer im Keim 
ersticken!

Überall dort, wo brennbarer Stoff und eine Zündquelle zusammen
kommen, kann ein Brand entstehen.
Brennbare Stoffe sind nicht nur leicht entflammbare Flüssigkeiten
oder Gase, sondern auch feste Stoffe wie Holz, Textilien oder
Kunststoffe und somit annähernd der gesamte Hausstand.
Es gilt, auf mögliche Zündquellen zu achten und zu wissen, dass
eine Zündquelle nicht nur eine offene Flamme sein muss - ob Bü-
geleisen, Wäschetrockner oder Elektrogeräte, die im "Stand-by-
Betrieb" laufen, zur Zündquelle kann jeder Gegenstand werden,
der Wärmeenergie abgibt!
Es empfiehlt sich, mit der Familie zu diskutieren, nach möglichen
Gefahrenquellen zu suchen, das richtige Verhalten im Brandfall
zu besprechen.

Die Grundregeln:
· Behalten Sie Ruhe und Umsicht.
· Achten Sie auf die Verhältnismäßigkeit der Mittel, versuchen Sie
den Brand umsichtig zu löschen. Eine brennende Pfanne löschen
Sie am leichtesten, wenn Sie die Flamme mit dem Topfdeckel er-
sticken.
· Rufen Sie, oder lassen Sie die Feuerwehr rufen.
· Entstehungsbrände lassen sich oftmals mit dem Feuerlöscher
im Keim ersticken. Doch achten Sie darauf, dass Sie beim Lösch-
versuch weder Ihr Leben noch das Leben anderer gefährden.
· Halten Sie vom Brandherd genügend Abstand. Die Wurfweite
des Löschmittels beträgt bis zu fünf Meter.
· Löschen Sie mit kurzen Stößen, so können Sie den Löschvor-
gang verfolgen. Ferner vermeiden Sie, dass der Feuerlöscher be-
reits nach kurzer Zeit leer ist.
· Sprühen Sie das Löschmittel nicht willkürlich in die Flamme,
sondern gezielt auf den brennenden Gegenstand.
· Beobachten Sie den Brandherd auch nach dem erfolgreichen
Löschvorgang. Hierdurch vermeiden Sie eine mögliche Wieder-
entzündung.
· Lassen Sie den eingesetzten Feuerlöscher, auch wenn er nur
teilweise entleert wurde, umgehend vom Kundendienst überprü-
fen und auffüllen.

Übrigens: Für Feuerlöscher, die im Brandfall zum Einsatz ge-
kommen sind, übernehmen die Versicherungen die Kosten für
eine neue Befüllung.

Quelle: Nassauischer Feuerwehrverband, www.nassauischer-
feuerwehrverband.de

5. Burgwaldwanderung des SV
Langendorf  am 21. September

Integrationsfachdienst IFD   
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg 
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
lebenfür Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff,  -14  Frau Knieß,  -15 Frau He-
ring und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr 
Fachdienst für  Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Men-
schen bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und  Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten. 

Bürgersprechstunde
Jeden 4. Dienstag im Monat 14:00 - 15:00 Uhr
Gemeindeverwaltung Wohratal, Halsdorfer Straße 56
Ortsteil Wohra
Beratung für ehrenamtliche Betreuer/innen und Bevollmächtigte
und zu Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung
Patientenverfügung
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V.
(S.U.B.)  Telefon 06421 166465-0

HEILPRAKTIKERSCHULE WWEGWARTE

HEILPRAKTIKER FÜR PSYCHOTHERAPIE an Heilpraktikerschule Weg-
warte. Infoabend am 18.September um 18.30 Uhr in der Rudolf-

Bultmann-Str. 2. Herzlich willkommen!
S. Mai 06422-938897, I. Lange-Methfessel 938844, 

www.heilpraktikerschule-wegwarte.de



14 Beachvolleyball-Nachwuchsteams aus Hessen kamen
Ende Juli auf die Sportanlage im Frankenberger Freibad, um
ihr Können zu zeigen.
Als eines der jüngsten und unerfahrensten Teams ging das Hals-
dorfer-/Erksdorfer-Duo Jule Paech und Madleen Uecker auf die
Jagd nach Punkten. Es war erst das zweite Turnier überhaupt für
das Team auf sandigen Untergrund und dementsprechend gingen
sie nervös die Spiele in der Vorrunde an. Gegen das an Nummer
Zwei gesetzte Frankenberger Team, das sich bereits eine Woche
zuvor zur U16-Hessenmeisterschaft pritschte und baggerte, gab
es für Paech/Uecker nicht viel zu holen. Mit 8:21 zog man recht

deutlich den Kürzeren. Im zweiten Gruppenspiel traf man auf eine
körperlich überlegene Kombination aus dem nordhessischen Wei-

terode. Besonders das druckvolle Aufschlag- und Angriffspiel
machte den beiden Zwölfjährigen, die in der Halle für den ASV
Rauschenberg bzw. Eintracht Stadtallendorf an das Netz gehen, zu
schaffen. Immerhin konnte man mit einigen eigenen Spielzügen
punkten, doch reichte es mit 11:21 auch hier nur zu einem Ach-
tungserfolg. 
In der anschließenden Platzierungsrunde traf man dann auf einen
vergleichbar starken Gegner vom SSC Vellmar. Und jetzt konnten
die beiden Mädchen aus dem Ostkreis endlich zeigen, was in
ihnen steckte. Nach einer klaren 4:1-Führung riss zwar noch mal
kurzzeitig der Faden, doch besann man sich dann wieder auf die
eigenen Stärken. Mit einer Aufschlagserie von Jule Paech ent-
schied man mit 15:11 das Spiel für sich. Dies bedeutete letztlich
den guten 9. Platz. Wie hoch dieser Erfolg zu bewerten ist zeigte
das Endspiel, in dem die beiden Vorrundengegner von Jule und
Madleen in einem spannenden Match die Hessenmeisterschaft
ausspielten. 
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Ferienspiele 2014

Zu den diesjährigen Ferienspielen hatten sich 78 Kinder ange-
meldet. Diese wurden von 11 Betreuer/innen und dem Ferienspi-
elleiter zwei Wochen lang betreut. Überhaupt das erste Mal zu
den Ferienspielen konnten wir Kinder aus dem Asylbewerber-
wohnheim begrüßen, die von allen gut aufgenommen und schnell
integriert waren. Das Thema der Ferienspiele in diesem Jahr lau-
tete: "Antike Olympiade". 
Nach Ankunft der Kinder aus den jeweiligen Ortsteilen gab es
gleich ein gemeinsames Frühstück in der Hofreite für alle. Die
Kids konnten sich anschließend in Arbeitsgruppen (AG) ein-
wählen. In den AGs wurden u.a. Säulen aus Pappmache geba-
stelt und später angestrichen, es wurden Schutzschilde aus Holz
bearbeitet und mit griechischen Buchstaben erstellt und bemalt.
Eine andere Gruppe modellierte mit Paperclay. Paperclay sieht
aus wie Ton und lässt sich auch so bearbeiten. Es hat den Vorteil,
dass es schnell trocknet und bemalt werden kann. Weiter wurden
Fackeln selbst hergestellt, um nur einige Aktivitäten aufzuzählen.
Nach dem Arbeiten in den  AG's wurde noch ein kleiner Imbiss an-
geboten, bis es dann zu den Ligaspielen auf den alten Sportplatz
ging. Die Ligaspiele wurden in Gruppen als Wettbewerb ausge-
tragen. Unter anderem wurde angeboten, ein Wassertransport
oder ein Parcours-Hindernislauf.
Den Freitag in der ersten Ferienspielwoche gestaltete die Feuer-
wehr Wohratal mit Feuerwehrübungen. Außerdem wurde von den
Feuerwehrleuten eine 25 x 7 Meter große Plane ausgebreitet, die
mit Schmierseife und Wasser präpariert war. Die Kids und auch
die Betreuer/innen hatten viel Spaß und großes Vergnügen beim
Schmierseifenrutschen.
Die Koch-AG ist mittlerweile ein fester Bestandteil der Ferienspie-
le geworden. In dieser AG wird für alle Teilnehmer gekocht, es
gab Reis mit Gyros, Kartoffeln mit Tsatsiki oder Obstsalat und vie-
les mehr.
Fehlen durfte auch ein Schwimmbadbesuch nicht, denn dies
wünschten sich die Kinder. Da das Wetter mitspielte waren wir so-
wohl in der ersten als auch in der zweiten Ferienspielwoche im
Freizeitbad in Gemünden. Auch das Chaosspiel und ein Rollen-
spiel wurden angeboten, was bei den Kindern sehr gut ankam.
Täglich kurz vor 13.00 Uhr endete das Programm und die Kids
wurden mit den Bus in ihre jeweiligen Heimatorte gebracht.
Am letzten Tag der Ferienspiele stand eine Wanderung durch den
Wald nach Langendorf mit vielen Spielstationen auf dem Pro-
gramm. In Langendorf an der Dorfscheune wurden die Kinder mit
Grillwürstchen belohnt. Mitglieder des Männergesangvereins
Langendorf hatten sich bereit erklärt, für die Ferienspielkinder zu
grillen.
Das Ferienspielteam möchte sich bei Herrn Harald Raabe, der
Feuerwehr Wohratal, dem Männergesangverein Langendorf und
den Mitarbeitern des Bauhofs für die Unterstützung und Mitge-
staltung herzlich bedanken.

Ihr Ferienspielteam  

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die uns mit Glückwünschen, 
Blumen und Geschenken anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit
bedacht haben.

Anita und Kurt Schäfer
Halsdorf, im Juli 2014

Erfolgrei-
ches Duo
auf Sand:
Jule Paech
(links) und
Madleen
Uecker

Achtungserfolg für Jule Paech und Madleen Uecker bei hes-
sischen U15-Beachvolleyball-Meisterschaften 
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Endlich war der lang ersehnte Tag da.
Der Tag der Übernachtung!
Schon Tage vorher herrschte eine auf-
geregte Stimmung unter den Vor-
schulkindern.
Am Freitag, den 18.07.2014 startete
unser Ausflug ins Chemikum.
Zuerst stärkten sich alle Kinder mit-
tags mit Spaghetti und Tomatensoße
um danach zur Bushaltestelle aufzu-
brechen. Die Busfahrt nach Kirchhain
kannten wir schon von unseren Fahr-
ten ins Hallenbad. Aber danach ging
es weiter mit dem Zug nach Marburg.
Das war für einige Kinder die allerer-
ste Zugfahrt überhaupt.
Nach einer kurzen Stärkung im Schat-
ten ( es war brütend heiß) ging es wei-
ter zum Chemikum.
Dort wurden wir bereits erwartet. Die
Kinder wurden in 3 Gruppen aufgeteilt
und schon ging es los mit forschen und experimentieren. Obwohl
einige Kinder schon mehrmals das Chemikum im Vorfeld besuch-
ten gab es doch viel Neues und Interessantes zu erforschen.
Die Zeit ging viel zu schnell vorbei. Nach 2 Stunden mussten wir
wieder zu unserem Zug aufbrechen. In Kirchhain angekommen
mussten wir erst mal den neuen Busbahnhof suchen.
Dort erwartete uns schon ein bekanntes Gesicht. Der Busfahrer
freute sich uns wiederzusehen, denn er hatte uns immer vom Hal-
lenbad zurück nach Halsdorf gefahren. Am Ende unserer Fahrt
sangen wir dem Fahrer noch ein Ständchen, worüber dieser sich
sehr freute.
In Rauschenberg angekommen wartete schon eine leckere Pizza
auf uns. Frisch gestärkt und ausgeruht ging es weiter. Vor der Piz-
zeria wartete schon die nächste Überraschung auf die Kinder. Fa-
milie Jünger aus Josbach wartete mit dem Schlepper und Planwa-
gen auf uns. Weiter ging es zu Damm`s Hof zum Eis essen. Die
Kinder waren begeistert von den Kälbchen und Esel, die sie fütter-
ten. Bald mussten wir wieder aufbrechen und weiter ging es mit
Schlepper und Planwagen in den Kindergarten.
Dort  nahmen wir alle erst mal ein erfrischendes Fußbad. Nachdem
wir die Betten gerichtet hatten brachen wir mit unseren Taschen-
lampen ausgerüstet zur Nachtwanderung auf. 
Auf unserem Weg kehrten wir bei Familie Bödicker ein, die uns
spontan zum Grillen von Marschmellows einluden. Im Kindergar-
ten angekommen machten wir uns zum Schlafen  fertig. 
Nach einer kurzen Nacht wurden wir am nächsten Morgen von Fa-
milie Jünger geweckt, die uns das Frühstück brachte. Alle sahen

noch ein wenig müde und verschlafen aus.
Bald schon kamen die Eltern zum Abholen, die noch eine Überra-
schung für die Kindertagesstätte hatten. Die Vorschulkinder und
Eltern schenkten der Einrichtung neue Malkittel, Pinsel, Stifte und
eine Lampe für die Puppenecke. Nochmals ein herzliches Danke-
schön! Auch die Kinder erhielten ein kleines Abschiedsgeschenk -
eine Becherlupe mit tollem Inhalt ( Plastikspinne) zum Forschen.
Alle waren sich einig. Es war eine tolle Übernachtung!

Kleine Forscher unterwegs - Übernachtung der 
Vorschulkinder!

40 Jahre Salon Kren

Ein Ereignis, dass wir gerne mit Ihnen, 
unseren geschätzten Kunden würdig feiern

wollen.
Wir heißen Sie herzlich willkommen zu 

unserem Firmenjubiläum am Mittwoch, den
17.9.2014 ab 10 Uhr in unseren 

Geschäftsräumen in der Dingelstedtstr. 2 
in 35288 Wohratal-Halsdorf.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Sonderabfall-Kleinmengensamm-
lung am 16.09.2014

Die nächste Sonderabfall-Kleinmengensammlung in der Gemein-
de Wohratal findet am Dienstag, den 16.09.2014 in der Zeit von
15.30 Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Parkplatz beim Bürgerhaus
Wohratal statt.
Eine Abgabe von Sonderabfällen außerhalb der genannten Öff-
nungszeit ist nicht möglich.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Sonderabfälle
persönlich am Sammelfahrzeug abgegeben werden müssen. Es ist
nicht zulässig und daher strafbar, Abfälle unbeaufsichtigt auf öf-
fentlichen Verkehrsflächen oder sonst allgemein zugänglich abzu-
stellen.

Angenommen werden folgende Abfälle:
- Farben und Lacke
- Holzschutz- und Imprägnierungsmittel
- Dispersions- und Wandfarben
- Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Substanzen aller Art
- Haushaltsfette und -öle (kein Motorenöl)
- Kleber, Leime, Spachtel
- Drogerie- und Kosmetikartikel
- Fotochemikalien
- Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel
- Batterien (auch Autobatterien)
- Leuchtstoffröhren
- Spraydosen
- Säuren, Beizen, Laugen

- Ölfilter, leere Ölbehälter, ölgetränkte Lappen usw.
- PCB-Kondensatoren
- Quecksilberthermometer
- quecksilberhaltige Schalterelemente

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
- Munition
- Chemische Kampfstoffe
- Gasflaschen sowie Feuerlöscher
- Infektiöse Abfälle
- Asbest und asbesthaltige Produkte
- Altmedikamente (werden von den Apotheken kostenlos zurück-
genommen)
- Altöl (Motoren- und Getriebeöl)

Nach dem Abfallgesetz ist seit dem 01.07.1987 derjenige, der ge-
werbsmäßig Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle abgibt, ver-
pflichtet, gebrauchte Verbrennungsmotoren- oder Getriebeöle
zurückzunehmen. Heben Sie daher den Kaufzettel auf und legen
Sie ihn bei der Rückgabe des Altöls vor.

Sonderabfälle aus Haushaltungen werden kostenlos entgegenge-
nommen. Bei Gewerbebetrieben und Dienstleistungsunternehmen
kann gemäß der Abfallsatzung des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf eine Gebühr erhoben werden. Gewerbebetriebe und Dienst-
leistungsunternehmen können das Angebot der Sonderabfall-
Kleinmengensammlung nur dann in Anspruch nehmen, wenn nicht
mehr als insgesamt 500 kg Sonderabfälle jährlich anfallen.

Angelsport- und
Freizeitverein
Heimbachtal:

Am Samstag, den 20.09.
findet eine Tagesfahrt vom
Angelsport- und Freizeit-
verein Heimbachtal statt.
Alle, die sich für diese
Fahrt beim Vorstand an-
gemeldet haben, bitte fol-
gende Abfahrtszeiten be-
achten: 
Abfahrt Wohra (Ortsmitte):
7.45 Uhr
Abfahrt Halsdorf (Treff-
punkt): 8.00 Uhr

Angelsport- und
Freizeitverein
Heimbachtal:

Der Angelsport- und Frei-
zeitverein Heimbachtal
veranstaltet am Samstag,
den 27.09. das traditionel-
le Abangeln an den Heim-
bachteichen. 
Beginn ist um 14.00 Uhr.
Hierzu sind alle Mitglieder
des Vereins herzlich ein-
geladen. 
Für das leibliche Wohl in
Form von knusprigen
Bratwürstchen und kühlen
Getränken wird bestens
gesorgt!
gez. Der Vorstand



"Hubi" verließ Langendorf
Mitte des vergangenen Monats ist Hubert Weismantel aus Lan-
gendorf in die Region Westfalen/Lippe in ein 80-Seelen Dorf mit
Namen Dahlborn, das in der Nähe von Detmold liegt, umgezogen.
Zwanzig Jahre wohnte er in Langendorf. Gemeinsam mit den Men-
schen aus Langendorf hat er dort etwas für die Zukunft geschaffen.
Von 1980 bis 1984 absolvierte er erfolgreich ein Landwirtschafts-
studium in Witzenhausen. Dort wurde er ökologisch geprägt. Er
war anschließend tätig im Verein zur Förderung der eigenständi-
gen Regionalentwicklung in Melsungen und beschäftigte sich mit
dem Erhalt und der Schaffung von Arbeitsplätzen im ländlichen
Raum. Danach war er Mitinhaber einer Gemüsegärtnerei in Hü-
benthal,  zwischen Kassel und Göttingen gelegen. Aus privaten
Gründen kam er dann im Jahre 1994 ins Marburger Land und kauf-
te in Langendorf ein Haus. Er wurde rasch in die Langendorfer
Dorfgemeinsachaft integriert. Durch die aktive Ausübung des Fus-
sballsportes bei den "Alten Herren" des TSV Wohratal und bei den
Turnieren des FSV Langendorf fand er schnell Kontakt zu den Ein-
heimischen. Nach der 750-Jahrfeier Langendorfs im Jahr 1996 be-
gann man, die schon vorhandenen Pläne zum Bau eines Back-
hauses zu verwirklichen. Mit viel Eigenleistung und Engagement

errichteten die Langendorfer unter intensiver Mitarbeit von Hubert
das neue Backhaus, das in 1999 eingeweiht wurde. Hubert war
anschließend zehn Jahre Vorsitzender des Backhausvereins Lan-
gendorf. Die jährlichen Backhausfeste sind vielen noch in schöner
Erinnerung.
In den von Hubert angebotenen Backkursen lernten viele Men-
schen aus der Region das Backen von Brot in einem Holzb-
ackofen.
Schülern und Kindern u.a. bei den Wohrataler Ferienspielen,
brachte er das Brotbacken live näher. Auch richtete er bei Bedarf
Kindergeburtstage beim Langendorfer Backhaus aus. 
1986 wurde das Gebiet "Wachholderweide Langendorf" mit fünf
Teilflächen vom Landkreis Marburg-Biedenkopf als Naturdenkmal
ausgewiesen. Etwa im Jahr 2007 kam von der Unteren Natur-
schutzbehörde (Frau Fett) die Anfrage an die Langendorfer Bürger,
diesen Raum mit Leben besonders zu gestalten. Diese Idee wurde
aufgegriffen. Nachdem im Jahr 2008 die Grundstückstausch- und
-kaufverträge weitgehend abgeschlossen waren, gründete sich die
Langendorfer Wacholderheide GbR, deren Ziel es ist, die gesamte
Projektfläche mit verschiedenen Tierarten zu beweiden. Bei die-
sem Projekt arbeitete Hubert mit vielen anderen maßgeblich mit.
Bei dem gegründeten landwirtschaftlichen Betrieb war Hubert
Weismantel neben Bernd Junk aus Langendorf bis zu seinem
Wegzug Geschäftsführer. Nach Huberts Angaben beweiden die
umzäunte ca. 13 ha große Fläche der Langendorfer Wacholder-
weide heute zehn Gallowayrinder und fünf Heidschnukenschafe.
Seit dem diesjährigen Frühjahr bereichern zwei Tarpan-Pferde den
Tierbestand in der Wachholderweide.

Im Gespräch teilte er mir sein Lebensmotto anhand des folgenden
Beispieles mit:
"Ein europäischer Forscher bot hungrigen Kindern eines afrikani-
schen Stammes ein Spiel an. Er stellte einen Korb mit süßen
Früchten an einen Baum und sagte ihnen, wer zuerst dort sei, ge-
winne alles Obst. Als er ihnen das Startsignal gab, nahmen sie sich
gegenseitig an den Händen, liefen gemeinsam los, setzten sich
dann zusammen hin und genossen die Leckereien. Als er sie frag-
te, weshalb sie alle zusammen losgelaufen seien, so doch jeder
die Chance hatte, die Früchte für sich selbst zu gewinnen, sagten
sie: "Ubuntu - wie kann einer froh sein, wenn all die anderen trau-
rig sind?"
"Ubuntu" heißt in der Kultur dieses afrikanischen Stammes; "Ich

bin, weil wir sind".

So steht das Wir-Gefühl für alles, was Hubert in den zwanzig Jah-
ren seines Lebens in Langendorf dort getan hat.

Herbert Schildwächter
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Der Verein Kultur im Dorf Wohratal lädt ein zu einer 

Stadtführung

in Fritzlar am Sonnabend, dem  20.09.2014.

Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der Bushaltestelle in Halsdorf
und gegen 13.10 Uhr an der Hofreite in Wohra um Fahrgemein-
schaften zu bilden.

Die Führung beginnt um 14.00 Uhr am Grauen Turm in Fritzlar

Anmeldungen bei Klaus Hamatschek - 06453/7103 - KlausHa-
matschek@web.de
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Sanierung der Brücke über die Bentreff,
Gemündener Straße im Ortsteil Wohra

Am Dienstag, dem 30.09.2014, 20.00 Uhr, findet im Bürgerhaus
Wohratal eine Bürgerversammlung statt.
In der Sitzung soll insbesondere über das Thema "Sanierung der
Brücke über die Bentreff, Gemündener Straße" im Ortsteil Wohra
diskutiert werden.
Die genannte denkmalgeschützte Brücke ist stark sanierungsbe-
dürftig. Die Kosten für eine vollständige Sanierung einschließlich
der Erhöhung der Tragfähigkeit des Bauwerks wurden mit rund
230.000 Euro beziffert.
Aufgrund der defizitären Finanzlage der Gemeinde Wohratal hat
der Gemeindevorstand nach Alternativen für eine Sanierung der
Brücke gesucht.
So besteht die Möglichkeit eines  merklich reduzierten Sanie-
rungsaufwandes, wenn die Brücke für den Kraftverkehr gesperrt
und zukünftig nur noch als Fußgänger- und Radwegebrücke ge-
nutzt wird.
Das Bauwerk würde somit ertüchtigt, ohne dessen Tragkraft zu er-
höhen. Die Baumaßnahmen würden somit der Bestandssicherung
der denkmalgeschützten Brücke dienen. 
Vorteil wäre also, dass das Bauwerk so erhalten bliebe, wie es
früher einmal gebaut wurde - das ursprüngliche Erscheinungsbild
der Brücke würde sich nicht verändern. Nachteil wäre, dass dann
eine Befahrung der Brücke mit Kraftfahrzeugen nicht mehr möglich
wäre. 
Durch eine derartige Sanierung würden sich die Sanierungskosten
um rund 164.000 Euro auf geschätzte Kosten von brutto 66.000
Euro reduzieren.

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Ihr Bürgermeister
Peter Hartmann

Bürgerversammlung

Zu einer Bürgerversammlung gemäß § 8 a der Hessischen Ge-
meindeordnung am

Dienstag, dem 30. September 2014, 20.00 Uhr,
Bürgerhaus Wohratal

lade ich alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Wohratal
ein. Auch nicht wahlberechtigte Einwohnerinnen und Einwohner
können an dieser Bürgerversammlung teilnehmen.

Die Bürgerversammlung soll der Unterrichtung der Bürgerinnen
und Bürger über Angelegenheiten der Gemeinde Wohratal dienen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Sanierung der Brücke über die Bentreff, Gemündener Straße,
OT Wohra 
3. Verschiedenes

Mit freundlichen Grüßen
Karl-Ludwig Bubenheim
Vorsitzender

Grundschulbetreuung während
der Herbstferien 2014

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

die Gemeinde Wohratal und der Landkreis Marburg-Biedenkopf
mit den Grundschulen in Wohra und Halsdorf bieten in diesem
Jahr wieder ein Betreuungsangebot für Grundschulkinder während
der Herbstferien an.
Voraussetzung für die Durchführung der Ferienbetreuung ist die
Anmeldung von mindestens 8 Kindern.
Die Osterferienbetreuung findet in der ersten Ferienwoche vom
Montag, 20.10. bis Freitag, 24.10.2014 an der Mittelpunktschule
Wohratal in Halsdorf statt.
Das Ferienbetreuungsangebot beginnt täglich um 7.00 Uhr und
endet um spätestens 16.30 Uhr.
Der Beitrag beträgt pro Woche bei einer Betreuung bis 15.00 Uhr
47,00 Euro und bei einer Betreuung bis 16.30 Uhr 58,50 Euro zu-
züglich 17,50 Euro Essensgeld.
Für Kinder, die nicht am Regelbetreuungsangebot angemeldet
sind, fällt eine zusätzliche Gebühr in Höhe von 10,00 Euro pro
Woche an.
Die Angebote richten sich an Grundschulkinder beider Grund-
schulen in Wohra und Halsdorf.
Wir bitten Sie, die Anmeldungen so früh wie möglich (spätestens 3
Wochen vor Beginn der jeweiligen Ferien) bei dem Betreuerteam
der Grundschulen abzugeben, damit diesem eine frühzeitige Pla-
nung der Ferienbetreuung ermöglicht wird.
Verbindliche Anmeldeformulare und weitere Auskünfte erhalten
Sie bei dem Betreuerteam Ihrer Grundschulen sowie in der Ge-
meindeverwaltung Wohratal:
Grundschule Wohra, Frau Dautfest und Frau Schneider, Telefon
06453 7461
Grundschule Halsdorf, Frau Dreyer und Frau Özdemir, Telefon
06425 921011
Gemeindeverwaltung, Frau Dicken, Telefon 06453 6454-21.
Über zahlreiche Anmeldungen würden wir uns sehr freuen.

Öffnungszeiten der 
Gemeindekasse

Die Gemeindekasse Wohratal ist bis einschließlich 31.10.2014 nur
eingeschränkt besetzt. Die Öffnungszeiten können Sie unter der
Telefon-Nummer 06453/6454-0 erfragen. Die aktuellen Öffnungs-
zeiten sind zudem unter www.wohratal.de abrufbar.
Es wird empfohlen, Termine im Vorfeld telefonisch mit unserer
stellvertretenden Kassenverwalterin Frau Schleiter, Telefon-Nr.
06453/6454-13, abzustimmen. 

Aus der Gemeinde-
verwaltung berichtet
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Neue Kurse der Volkshochschule
starten im September in Wohratal

Wohratal. Wer etwas für seine Gesundheit tun will, sich mehr be-
wegen möchte oder sein Geschick beim Backen und Kochen be-
weisen möchte, für den bietet die Volkshochschule in Wohratal
wieder einige Kurse zur aktiven Betätigung an:
Hatha-Yoga, ab Dienstag, 16. September, 15 Termine von 19 bis
20.30 Uhr, Dorfscheune Langendorf, Kursleiterin Angelika Brenn-
stuhl.
Zumba-Fitness, ab Dienstag, 23. September, 15 Termine von
18 bis 19 Uhr, Bürgerhaus Wohra, Kursleiterin Patricia Lonetti.
Das Rückgrat pflegen - Wirbelsäulengymnastik, freitags, 10
Termine von 15 bis 16.30 Uhr, Bürgerhaus Wohra, Kursleiterin
Elena Brossart.
Pilates - Problemzone Nacken, dienstags, 10 Termine von
19.30 bis 21.00 Uhr, Bürgerhaus Wohra, Kursleiterin Elena Bros-
sart.
Pilates - Gymnastik zur Kräftigung der Körpermitte, ab
Mittwoch, 17. September, 15 Termine von 19.30 bis 21 Uhr, Bür-
gerhaus Wohra, Kursleiterin Elena Brossart.
Tae Boe, donnerstags, 10 Termine von 19.30 bis 21 Uhr, Bür-
gerhaus Wohra, Kursleiterin Elena Brossart.
Latin-Aerobic (Herbstferien), 6 Termine von 19 bis 20.15 Uhr,
Bürgerhaus Wohra, Kursleiterin Elena Susdalzew.
Line Dance, am Sonntag, 9. November, 5 Termine von 10.30 bis
12 Uhr, Treffpunkt Halsdorf, Kursleiterin Katja Wendel.
Tanz-Workshops: Disco-Fox; Jive, Boogie, Rock'n'Roll; Hoch-
zeitstänze (Walzer, Foxtrott, Disco-Fox); Salsa; Tango Argentino,
jeweils 1 Termine sonntags von 10 bis 13.45 Uhr, Bürgerhaus
Wohra, Kursleiter Wolfgang Czapp. 
Backen im Dorfbackhaus, ab Samstag, 20. September, 3 Ter-
mine von 9 bis 13 Uhr, Backhaus Langendorf, Kursleiterin Susan-
ne Bickel. 
Kochkurs: Mexiko für Genießer, samstags, 1 Termin von 11 bis
18 Uhr, Kursleiterin Alexandra De Leal.
Pralinenkurs, samstags, 2 Termine von 13 bis 19.45 Uhr, Kurs-
leiterin Alexandra De Leal. 
Mambo-Mixer (Appetizer und Cocktails), samstags, 1 Termin
von 13 bis 19.45 Uhr, Kursleiterin Alexandra De Leal. 

Zu allen Kursen können sich interessierte Bürger ab sofort bei der
vhs-Außenstelle Wohratal anmelden:
Ingeborg und Helmut Seim, Telefon 06422 / 922339, E-Mail: kon-
takt@vhs-kirchhain.de

Kurs: Word, Powerpoint und Bild-
bearbeitung kombinieren

Verschiedenen Einsatzmöglichkeiten der 
Programme lernen

Marburg-Biedenkopf - Word, Powerpoint, Bildbearbeitung
& Co ideal kombinieren -
diesen Kurs bietet die Volkshochschule (vhs) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf ab Dienstag, 16. September 2014 an fünf auf-
einander folgenden Terminen an. Die Schulungen dauern jeweils
von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr und finden im EDV-Schulungsraum
der Kreisverwaltung in Marburg (Im Lichtenholz 60, Marburg-Cap-
pel) statt.
Mit praktischen Übungen erarbeiten sich die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer die Grundzüge der Office- und Bildbearbeitungspro-
gramme. Anschließend lernen sie, wie Word, PowerPoint und
Gimp zusammenwirken und miteinander verbunden werden kön-
nen. Die verschiedenen Einsatzmöglichkeiten der Programme wer-
den ebenfalls gezeigt. Voraussetzung für die Teilnahme sind Win-
dows-Kenntnisse. Die Kosten belaufen sich auf 80 Euro.

Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Bieden-
kopf unter der Telefonnummer 06461 79 3141, per E-Mail unter
wernerm@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter
www.vhs.marburg-biedenkopf.de.
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Halsdorf: Tagesfahrt, MGV
Halsdorf

Hertingshausen: 10.00, Kräu-
terwanderung, Heimatverein
der Hugenotten Hertingshau-
sen, Start/Treffpunkt: Feuer-
wehrgerätehaus Hertingshau-
sen

Wohra: 18.00, Weinfest des
TSV Wohratal, TSV Wohratal
1911 e.V., Bürgerhaus / Ver-
einsheim

Wohra: 18.00, Oktoberfest,
Hessische Trachtenkapelle
Wohratal und Trachtengruppe
Wohra, Hofreite Wohra

Langendorf: 08.00, 5. Langen-
dorfer Burgwaldwanderung, SV
Langendorf, Sportplatz Langen-
dorf

Gießen: 12.00 - 18.30, Senio-
ren-Treffpunkt - Exkursion zur
Landesgartenschau in Gießen
Gemeinde Wohratal / vhs Mar-
burg-Biedenkopf

Hertingshausen: Beobach-
tungswochenende, Astronomie-
Gruppe Lahn/Eder e.V., Grill-
hütte Hertingshausen

Wohra: 11.30- 14.00 Uhr, Ab-
gabe-Basar rund ums Kind,
Basarteam, Hofreite Wohra
Heimbachtal: 14.00, Abangeln
Angelsport- und Freizeitverein
"Heimbachtal", Freizeitanlage
Heimbachtal

Langendorf: Herbstfest, MGV
Langendorf, Backhaus Langen-
dorf

Halsdorf: 10.00, Abendmahls-
gottesdienst zu Michaelis ev. -
luth. Kirchengemeinde Hals-
dorf, ev.-luth. Kirche in Halsdorf

Veranstaltungs kalender
26.9.-28.9.Sa 6.9.

So 7.9.

Sa 13.9.

Sa 27.9.

27.9. oder
28.9.

So 28.9.

Sa 20.9.

Mi 24.9.

So 21.9.

Kirchengemeinde Halsdorf im 
September

Sonntag, 07.09.14, 10:00 Uhr, Halsdorf (Lektor Walter Schaub)
Montag, 08.09.14, 08:00 Uhr, Halsdorf: 
Schulgottesdienst für die Klassen 6-10 der MPS Wohratal
Dienstag, 09.09.14, 09:00 Uhr, Halsdorf: 
Einschulungsgottesdienst für die Klassen 1-5 der MPS
Sonntag, 14.09.14, 10:00 Uhr, Halsdorf
Sonntag, 21.09.14, 10:00 Uhr, Halsdorf

(Termine wurden dem Gemeindeblatt für das Kirchspiel Albshau-
sen, Burgholz und Halsdorf entnommen).

Begegnungscafe
Herzliche Einladung zu unserem nächsten Treffen, am Dienstag,
16. Sept. im Treffpunkt in Halsdorf um 9.00 Uhr!!
Wir machen für Sie ein leckeres Frühstück.  Kaffee, Brötchen und
schönen Beilagen können Sie in aller Ruhe genießen und haben
dabei Ruhe und Zeit, sich zu unterhalten und auszutauschen. 
Sie können gerne jemanden mitbringen, wir freuen uns über jeden
der kommt.
Sollten Sie abgeholt werden müssen- kein Problem- wir holen Sie
ab und bringen Sie auch wieder nach Hause. Haben Sie keine
Scheu diesen Dienst in Anspruch zu nehmen.
Melden Sie sich doch dann bitte bei: Brigitte Pandikow, Telefon
06425  80091.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Frühstück mit Ihnen
Ihr Team vom Besuchs-und Begleitdienst

Seniorentreffpunkt

Die Teams der Seniorentreffpunkte von Wohratal und Rau-
schenberg, die vhs Marburg-Biedenkopf, die Gemeinde Wohratal
und die Stadt Rauschenberg laden alle interessierten Bürger ein:

Mittwoch, 24. September 2014

Exkursion zur Landesgartenschau
nach Gießen

Die Landesgartenschau ist nicht nur für Gießen, sondern für die
gesamte Region Mittelhessen ein herausragendes Ereignis. "Auf
zu neuen Ufern!" ist das Motto. Damit möchte die LGS Gießen
zum Aufbruch einladen. Die Besucherinnen und Besucher der
Landesgartenschau werden auf farbenfrohe und eindrucksvolle
Weise bereits im Stadtgebiet von bunt gestalteten "Kunstleitpfo-
sten" empfangen. 
Die Kosten für den Ausflug betragen 28,00 € und beinhalten: 
die Fahrt mit dem Bus (der Busplan wird zu einem späteren Zeit-
punkt veröffentlicht!) und den Eintritt für die Landesgartenschau. 

Anmeldungen bitte unbedingt bis zum 08.09.2014 bei:
Marita Straube-Schneider 06453 - 645416 
oder Karin Lippert, Tel. 06421 - 4056719 
Falls Sie trotz Anmeldung nicht mitfahren können, sorgen Sie bitte
für eine Ersatzperson oder rufen Sie unter den genannten Tele-
fonnummern an, ob Nachrücker zur Verfügung stehen. 
Bei Nichterscheinen wird ein Verwaltungskostenanteil von 10,00 €
erhoben.

Wohratal, 20. August 2014
Peter Hartmann
Bürgermeister

Festhalten, was nicht festzuhalten
ist ...
Ein Konzert mit Worten und Musik
Mit der Musikerin Sarah Zajusch (Mandoline, Gitar-
re) und dem Autor und Schauspieler Willi Schmidt:
Montag, 8. September 2014, 20 Uhr, Waggonhalle
Marburg, Rudolf-Bultmannstr. 2a, 
www.waggonhalle.de     06421 / 62554

www.grundblick.de



Sirenen- und FAE-
Funktionskontrolle

Die nächste Sirenenfunktions-
kontrolle findet am Freitag, 26.
September 2014, 18.00 Uhr,
statt.

Abholung wieder
verwendbarer
Güter in Wohratal
Praxis GmbH

Die nächste Abholung von wie-
der verwendbaren Gütern wie:
Möbel, Elektrogeräte, Hausrat
und Spielzeug, finden am Don-
nerstag, 04.09.2014 und Don-
nerstag, 18.09.2014 statt.
Unter der Servicenummer
06421 87333-0 sollten die Ab-
holungen möglichst frühzeitig,
ca. zwei Wochen vor dem ge-
nannten Termin, angemeldet
werden.
Unter dieser Servicenummer
können auch nähere Einzelhei-
ten, insbesondere darüber, wel-
che Güter abgeholt werden
können, erfragt werden. Die Ab-
holungen wieder verwendbarer
Güter erfolgen kostenlos.

Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf
rückt das Thema
Ehrenamt in den
Fokus: Ehrenamt-
konferenzen in
Biedenkopf und
Stadtallendorf
Das Ziel: Gemeinsam die
Zukunft des bürger-
schaftlichen Engage-
ments sichern

Marburg-Biedenkopf - Sport-,
Kultur und Gesangvereine,
Kommunalpolitik oder Freiwilli-

ge Feuerwehr - Bürgerschaftli-
ches und freiwilliges Engage-
ment ist vielfältig, facettenreich
und eine tragende Säule unse-
rer Demokratie und eines funk-
tionierenden Gemeinwesens,
auch im Landkreis Marburg-
Biedenkopf. Ohne diese bedeu-
tende Ressource sind wichtige
Aufgaben des gesellschaftli-
chen Lebens nicht mehr zu be-
wältigen. Doch was passiert,
wenn diese Säule bröckelt,
wenn Vereine ihre Vorstände
nicht mehr besetzen können,
die Bereitschaft nachlässt, sich
ehrenamtlich zu engagieren?
Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf hat diese Herausforderun-
gen erkannt und lädt in Zusam-
menarbeit mit der Freiwilligena-
gentur Marburg-Biedenkopf
dazu ein, im Rahmen von zwei
Ehrenamtskonferenzen in Bie-
denkopf und Stadtallendorf ge-
meinsam über die sich verän-
dernden Anforderungen an bür-
gerschaftliches Engagement zu
diskutieren. Darüber, wie sich
Unterstützungs- und Anerken-
nungskultur verändern müssen
und welche Anreize Menschen

motivieren, sich auch in Zukunft
freiwillig zu engagieren.
Die erste Ehrenamtskonferenz
findet am Mittwoch, 10. Sep-
tember 2014, in der Zeit von
18:30 Uhr bis 20:30 Uhr im
Parkhotel Biedenkopf (Auf dem
Radeköppel 2, Biedenkopf)
statt. Die Veranstaltung richtet
sich an Vertreterinnen und Ver-
treter von Vereinen und gem-
einnützigen Organisationen, an
Fachkräfte aus der Verwaltung
und politisch Verantwortliche.
Anmeldung bis zum 30. August
2014 bei der Freiwilligenagen-
tur Marburg-Biedenkopf: Tele-
fon: 06421 270516, Fax: 06421
270509, E-Mail: info@freiwilli-
genagentur-marburg.de.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldungen werden in
der Reihenfolge des Eingangs
bearbeitet.
Die zweite Ehrenamtskonfe-
renz findet am Mittwoch, 15.
Oktober 2014 in der Zeit von
18:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der
Stadthalle Stadtallendorf statt.
Anmeldungen werden hier bis
zum 30.Sepetmber entgegen
genommen.
Auch hier steht vor der Podi-
umsdiskussion der Impulsvor-

trag von Stephan Würz auf dem
Programm. Bei dieser Veran-
staltung in Stadtallendorf sitzen
auf dem Podium:
Gerhard Bitterwolf, Vorsitzen-
der des Fördervereins Süd-
schule, Projektleiter "Traumfän-
ger"
Karina Gottschalk, Kreisjugend-
feuerwehrwartin
Birgit Gruß, Vorsitzende der
Kolpingfamilie Kirchhain
Aysel Söhret, Vorstandsmitglied
beim Verein Interkulturelle Be-
gegnung in Stadtallendort e.V. -
IBiS
Björn Wolfig, stellvertretender
Ortsvorsteher von Neustadt-
Mengsberg
Vertreter/in des TSV 1920
Stadtallendorf
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Gemeindeticker Ihr Platz für
Kurzmeldungen

Evangelische Kirchengemeinden Wohratal-Wohra, Langen-
dorf und Hertingshausen

Die BBücher iim GGrundblick -
Verlag ssind aauch eerhältlich
bei KKlleeiinnhheeiinnss BBuucchh uunndd
PPaappiieerr • BBahnhofstraße 44
• 335274 KKirchhain •• TTele-
fon: 00 664 222 - 113 885 ••
Kleinheins-KKirchhain@t-oonli-
ne.de •• kkirchhain-bbuch.de
Öffnungszeiten: MMo-FFr 99-119 UUhr, SSa 99-114 UUhr

www.grundblick.de

Kleines Fachwerkhaus in
Dreihausen ab 2015 zu
vermieten. Interessenten
wenden sich bitte an den
Grundblick Verlag
(post@grundblick.de, Vor
dem Wald 16, Tel.
06424/828240, 35085
Ebsdorfergrund).
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